
Donnerstag, 24.09.2009 
 
17:00 Begrüßung, Programmübersicht, 
  Vorstellung der Teilnehmer  

 
18:00 Abendessen 
 
18:45  Block I 

Einführung in die Thematik und  
Vorstellung der Zwischenergebnisse des Gut-
achtens 

  Jens Schiller (BfN)  

  Roland Hachmann, Astrid Lipski  
IP SYSCON GmbH 
   
Birgit Kleinschmit, Ramona Thamm 
Technische Universität  Berlin 

Anschl. Diskussion 
Informeller Ausklang 
 

Freitag, 25.09.2009 
 
08:00 Frühstück 
 
09:00 Block II 

 
  Erfahrungen aus dem Umgang mit Standardi-

sierung und Planzeichen in der Verwaltungs-
praxis 
Franziska von Andrian-Werburg,  
Regierungspräsidium Darmstadt 

   
  „Das Planzeichen als visuelle Variable“ 
  Ulrich Uehlein, Stadt München (angefragt) 

 
Anschl. Diskussion 
 
10:30 Kaffeepause 
 

Freitag, 25.09.2009 

11:00 Block III 
 
XPlanung und digitale Umsetzbarkeit von 
Planzeichen - Erfahrungen und Anforderun-
gen der Softwareentwicklung 
Roland Hachmann, IP SYSCON GmbH 

 
  Erfahrungen aus dem Umgang mit Standar-

disierung und Planzeichen in der Planungs-
praxis 

  Andreas Thomschke, Planungsverband  
Ballungsraum Frankfurt/Rhein-Main  

 
Anschl.  Diskussion 
 
 
12:30 Mittagessen 
 
 
13:30 Geführte Exkursion  

durch das NSG Insel Vilm 
 
 
15:00 Block IV 

 
  Rechtliche Rahmenbedingungen einer Fest-

setzung von Planzeichen für die Land-
schaftsplanung 
Erich Gassner, Bonn 

   
  Entwicklung und Akzeptanz von Natur-

schutzstandards 
  Angelika Wolf, Hochschule Ostwestfalen-

Lippe (angefragt) 
 
Anschl.  Diskussion 
   
16:30 Kaffeepause   
 
 

Freitag, 25.09.2009 

17:00 Block V 
 

  Erarbeitung eines Ergebnispapiers  
in Arbeitsgruppen 

 
18:30 Abendessen 
 
19:30 Vorstellung und Diskussion der Ergebnis-

se aus den Arbeitsgruppen 
 
20:30 Informeller Ausklang 
 

Samstag, 26.09.2009 
 
08:00 Frühstück 
 
09:00 Block VI  

 
Zusammenfassung der bisherigen Infor-
mationen sowie der Ergebnisse aus den 
Arbeitsgruppen 

 
  Diskussion  
   

Abstimmung des Ergebnispapiers (Fort-
setzung vom Vorabend) 

 
10:15 Kaffeepause 
 
10:30 Abschlussdiskussion / Resümee der Ver-

anstaltung 

  Absprachen und Ausblick zum weiteren 
Vorgehen – Wünsche an die Arbeit des 
BfN, Verabschiedung  

   
11:00 Abfahrt Fähre  
  (Zug ab Lauterbach/Mole: 12:05) 
 



 
Termin: 
24. 09. 2009 17.00 Uhr bis 26. 09. 2009 10.30 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
Internationale Naturschutzakademie Insel Vilm 
c/o Bundesamt für Naturschutz 
18581 Putbus / Rügen 
Tel.: +49 (0)38301-86-0 
Fax: +49 (0)38301-86-150 
Email: ina.vilm@bfn-vilm.de 
 
Moderation, Tagungsleitung: 
Roland Hachmann 
IP SYSCON GmbH Hannover 
Tel.: +49 (0)511-850303-0 
Email: roland.hachmann@ipsyscon.de 
 
Organisation im BfN: 

Dipl.-Ing. (FH) Jens Schiller 
Tel.: +49 (0)341-30977-17  
Email: jens.schiller@bfn.de 
 
Bundesamt für Naturschutz 
Außenstelle Leipzig 
Karl-Liebknecht-Str. 143 
04277 Leipzig 
 
Kosten 
Unterkunft im Einzelzimmer pro Person/Tag: 51 €, 
Unterkunft im Doppelzimmer pro Person/Tag: 37 €, 
Vollverpflegung 24 €/Tag zzgl. 3,50 € für Kaffee/Tee 
und Kuchen 
 
Zahlung bitte bevorzugt per EC-Karte. Kreditkarten 
werden nicht akzeptiert. Überweisung im Ausnahmefall 
auch möglich. 
 
 

 
 

Programm  
 
 
 
 
 

Expertenworkshop  
Planzeichen für die  
Landschaftsplanung  

  
 
 

24. bis 26. September 2009 
 
 

am 
Bundesamt für Naturschutz - 

Internationale Naturschutzakademie 
Insel Vilm 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Vor dem Hintergrund der aktuellen Aufgabenerwei-
terungen und Herausforderungen der Landschafts-
planung im neuen Bundesnaturschutzgesetz gewin-
nen bundesweit akzeptierte Standards und Fachkon-
ventionen im Naturschutz eine große Bedeutung. 
Hierzu gehören auch Planzeichen, die bei einer län-
derübergreifenden Verwendung zu einer besseren 
Vermittlung der naturschutzfachlichen Grundlagen, 
Ziele und Konzepte beitragen.  
Die derzeitige Planungspraxis ist jedoch durch eine 
Zersplitterung der planerischen Darstellungen ge-
kennzeichnet. § 9 des neuen Bundesnaturschutzge-
setzes sieht hier vor, dass das Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
(BMU) die zu verwendenden Planzeichen für die 
Landschaftsplanung durch eine Rechtsverordnung 
verbindlich regeln kann. 
 
Als mögliche Basis für eine solche Rechtsverord-
nung erarbeitet IP SYSCON gemeinsam mit dem 
Fachgebiet für Geoinformationsverarbeitung in der 
Landschafts- und Umweltplanung der TU Berlin im 
Rahmen eines Sachverständigengutachtens grundle-
gende Anforderungen für die mögliche Ausgestal-
tung der Planzeichen der Landschaftsplanung. Ba-
sierend auf den bestehenden Planzeichenkatalogen 
für Bund und Länder und den existierenden rechtli-
chen Vorgaben werden im Rahmen dieses vom 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) geförderten Gut-
achtens Vorschläge für die bundeseinheitliche Har-
monisierung von Planzeichen in der Landschafts-
planung auf örtlicher und überörtlicher Ebene 
entstehen.  
 
Die Ergebnisse des Gutachtens sollen vor dem Hin-
tergrund der Erfahrungen aus der Praxis im Rahmen 
dieses Expertenworkshops diskutiert und weiter 
konkretisiert werden. 
 


